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Brief aus Brüssel.
Brüssel , » . Mai .

(Eine sensationelle Berhaftung . — Venedig
in Brüssel . — Dampfstraßenbahnen .)

Ein Hochstapler ans den höchsten Gesellschaftskreisen»
her Prinz von Looz-CorSwarem , nach welchem die Polizei
schon lang fahndet , ist ihr endlich vor einigen Tagen in
Amt in die Schlinge gegangen. Eine Existenz, wie sie
kaum romanhafter gedacht werden kann, hat dieser Prinz ,
der einer der ältesten Adelsfamilien BegieuS entsprossen
ist, seit einige» Jahren geführt .

Im Dezember 1889 sollte derselbe Fräulein Helene
von Siiveira von Faria heirathen . Die Ziviltraunng war
bereits vollzogen und der Prinz verlangte von dem Vater
seiner Braut die Zahlung der ausbedungenen Mitgift
einer Million , welche ihm vor der kirchlichen Trauung
übergeben werde» sollte . Dl« Mitgift wurde nicht bezahlt
und der Prinz, welcher eher eine Gcldaffaire al» eine
ans Zuneigung bernheud« Verbindung «»strebte, weigerte
sich nun , die kirchliche Einsegnung vornehmen zu lassen.
Ein Ehescheidungsantrag wurde sofort vom Prinzen gestellt
und während des Prozesses machte der Prinz eine Reise
»ach Italien mit 5000 Frcs . , die er vou einem Concierge
emlelnit hatte . Später hat der nämliche Concierge ihm
verschiedene Aulehen im Betrag vou 40 000 Frcs . garantirt .

Der Prinz kehrte im Jahre 1890 nach Paris zurück ,
nach einer neuen Gelegenheit suchend , eine Geldheirath ab-
zuschließe » . Das gelang ihm jedoch nicht und er ging
nach London , wo er einer 65 Jahre alten Wittwe , Lady

. Aoomfield , den Hof machte . Seine Bemühnngeu waren
nahe daran, von Erfolg gekrönt zu werden, als durch ,
einen Streit mit seiner Braut , welche ihm die geforderte
Apanage von drei Millionen außer einer jährliche» Rente
von 150,000 Fr . nicht zusag«» wollte, der Verbindung
ei » Ende gemacht ward .

Unterdessen hatte Prinz Looz neue Schulde » gemacht,
die er nach seiner Heirath zu bezahlen versprochen. Nach¬
dem die Verbindung mit Lady Bloomfield gelöst, mußte
daher eine neu « Braut ausfindig gemacht werden und dies¬
mal fand der Prinz dieselbe in der Person der Frau
Toolma », der Wittwe eines reichen Schweinemctzgers aus
Chicago . Durch den Sohn der Wittwe , welcher de»
Prinzen zufällig kennen gelernt hatte , war er mit derselben
i» Verbiuduug getreten . Doch die praktische Amerikanerin
hatte bald Lunte gerochen und dem Freier die Thür ge¬
wiesen .

Mehrere tansend Franken , die ein Büreaudiener des
Finanzministeriums dem Helden vorgcstrcckt , hatten dem¬
selben daun dazu gedient, weiter zu leben und zu wirken.
Als die Gelder in Pari» nicht mehr fließen wollte», kehrte

'UfNcht und Liebe .
Nomau vou C. Wild .

(Nachdruck vertoleu .)
38) (Fortsetzung .)

Die Erkenntlich war ihr zu spät gekouimev uud mit
ahnungsvollem Bange » sah sie nun iu die Zukunft. Wen »

jetzt so heftig lodernde Flamme der Leidenschaft bei
»»unberg erlosch , was daun ?

Was kettete sie dann an einander ? Nichts , nichts !
Ei» leises, bitteres Lachen umspielte Violas Lippen ,

aV sie sich diese Antwort gab.
Ein ganzes, langes Leben lag vor ihr uud sie dacht«

echt schon an da« Ende ; ach, wie wird das Ende sein !
Auch so einsam, so schmerzlich, so verbittert, als

«Ajrnige ihrer Mutter ?
Sie fuhr hastig empor und schüttelte wild die Locken

« rück.
Die Einsamkeit ihres Zimmer « erdrückte sie. Sie

»ußte fort unter Menschen — welch' thörichte Gedanken
ihr da gekommen — au das Ende zu denke» blieb

«r noch immer Zeit genug !
Jetzt war sie jung und schön und sie wollte ge-

" kßen, au» vollen Zügen da» Leben und die Gegenwart
«euießen ! -

Die bittere Abschiedsstunde war vorbei ; mit Thräueu« bot Augen hatte Mazda die Scheidende iu die Arme
Vichlofseu uud liebevolle, milde Worte zu ihr gesprochen.

der Prinz nach Belgien zurück, um sich dort neue Opfer
aufznsucheu und seine früheren Verbindungen aiisziinntze».
In Brüssel , Gent, Renaiz und verschiedenen anderen Orten
nahm er mehrere Auleiheu vou 4000, 10,000 , 20,000
Franken auf.

Als die Gläubiger ihn drängten und ihn vor Gericht
zu lade» drohten , setzte er denselben ganz ruhig aus¬
einander , daß , wenn sie bezahlt sein wollten, sie sich nur
ruhig zu verhalten hätten , andernfalls sie seine HeirathS -
pläne zerstören und sich selbst um ihr Geld bringen wür¬
den . Wirklich zeigte er denselben kurze Zeit darnach seine
Verlobung mit der Wittwe deS Prinzen Paul Demidoff
an . Einen seiner Gläubiger führte er nach Nizza, nach¬
dem derselbe ihm in Paris einen großen Theil seiner
Schulden bezahlt und hielt ihn dort während 3 Monaten
mit allen möglichen Ausflüchten hi» . Die HeirathSver -
kündigungen hatten stattgrfunde» , allein unter einem
nichtigen Borwand hatte die Verbindung , welche jedenfalls
nur dem Prinzen Looz uud uicht der Prinzessin Demidoff
bekannt war , aufgeschoben werden müssen .

Die Hintergangenen drohten uiit der Polizei , doch der
Schwindler wußte sich zu helfen . Im folgenden Jahr
sollte die Heirath iu London stattfinden. Das nämliche
Spiel wie iu Nizza begann auch hier, aber am Tage der
Hochzeit erschien — Niemand . Seither hatte man nichts
mehr vou dem Adelssprößling gehört, bis mau ihn endlich
vor kurzem in Gent iu einem Hotel wiederfand und
ihn diesmal iu sichern Gewahrsam brachte .

* »
Ein großartige « Unternehmen wird der Stadt

Brüssel während diesen Sommers einen neuen Reiz uud
neue „Attraktion " verleihen. In der Ebene von Thuru
uud Taxis , welche >' wenigen Wochen noch vollständig
verödet lag , erhebt i, . nn eine kleine Stadt , eine genaue
Reproduktion der Hauptstraßen Venedigs mit all ihren
Eigenthümlichkeiten. Eine Nachbildung des Markusplatzes ,
der Marmorpaläste und der Kanäle mit ihren Gondelieri
wird bald fertig gestellt sein . Wie in Venedig wird man
iu den Läden dieser Stadt, Möbel Spiegel , geschnitzte
Schmuckkästchen und andere beliebte venetianische Artikel
verkaufen . Mehrere Osterien werden nach Art derjenigen
von Venedig eingerichtet und berühmte Künstler haben eS
sich nicht » ehmeii lasse », dieselben auszuschmückeu genau
so wie diejenigen, welche sie bei ihren Fahrten nach Italien
besucht . Die Arbeite» schreiten riesig vorwärts und hofft
man in kurzer Zeit dem Publikum die eigeuartige Stadt
eröffnen zu können .

* •*
Die Gesellschaft der Dampfstraßenbahnrn in

Belgien hat vor Kurzem ihren Bericht über da« ver-
Kossene Betriebsjahr veröffentlicht. Aus demselben ist zu
tmwmmmenmnmmammmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm mmmmBnaam

Es waren Worte gewesen , die tief , in Biolas Seele !
drangen , allein sie hatte sich vorgenommen, stark zu sein !
uud keine Schwäche zu verrathen . War sie litt, das
brauchte Niemand zu sehe » und am allerwenigsten er , der
so ruhig und gefaßt dabei staud, als gelte er nicht eine»
Abschied fürs Lebe» — o, weuu sie uur eine flüchtige
Sekunde lang hätte sehe » könuen , was in seiner Seele
vorging , was sein Herz bewegte — allein er verrieth sich
uicht. mit keinem Blicke, mit keinem Worte und selbst die
ganze lange Fahrt hindurch blieb er sich gleich uud oft
überkam sie eine heiß« Ungeduld, ihu zu reize », au » sich
herauszulocken, damit sie erkenne , ob mib wie viel er ihret¬
wegen litt.

Mau kam in der Residenz au ; die Präsidentin Eckberg ,
eine stattliche, elegante Dame, empfing Viola freundlich
uud liebenswürdig .

Sie nannte den Freiherrn mit Vorliebe ihren Neffen ,
obschon der Verwandtschaftsgrad , der sie mit ihm verband ,
ein viel zu entfernter war , U!ll auf diese vertrauliche Be¬
zeichnung Anspruch zu mache».

E« war eine wohlgeordnete gemüthliche Häuslichkeit,
in die Viola gebracht worden war, und sie hätte sich darin
bald heimisch suhlen können , weuu bü drückenden Er¬
innerungen nicht gewesen wäre».

Sie zitterte vor einem Zusammentreffen mit Tonn-
berg und um einen solchen zu entgehen , gab sie vor, un¬
päßlich zu sein und das ihr angewiesene Zimmer nicht ver¬
lasse» zu können.

ersehen, daß während eines Jahres 49 Unfälle auf de»
Linien dieser schmalspurigen Bahnen vorkamen, wovon 34 mit
dem Tode der Verunglückten endigten. Es ist ein traurige
Aufzählung, welche dieser Bericht von den Unfällen macht
und sehr oft, wenn nicht meistentheilS, sind dieselben der
Uebereilnng und der Unklugheit der Beamte» sowohl alS
der Betheiligte » zuzuschreiben. Jedenfalls hat mau nicht
mit Unrecht gegen die Art und Weise protestirt , wie diese
Eisenbahnen gebaut sind ; direkt an den Wohnungen vorbei
oder mitten durch die belebtesten Straßen brausen die
Züge mit der größten Geschwindigkeit dahin , ohne auf die
Umgebung zu achten und so entstehe » dann gar manche
Unglücksfälle, die oft leicht zu vermeide» wären .

Mittyeilungen
au» den» Bereiche des Schulwesen».

Versetzungen und Ernennungen ;
4«. Mittelschule « .

Die Lehkamtipraktitante « :
Aitschgi , Karl , zur Stellvertretung vom Progymnasium in

Dnrlach an da« Realgymnasium in Mannheim .
Meinzer , Wilhelm , Dr . , vom Gymnasium in Bruchsal zur

Stellvertretung a » die Realschule in Waldshut .
Zöeindek , Norbert , vom Gymnasium in Lahr a » das Real »

peogynniasium i » Gttenheim .
Fviukelman « , Alfred , Dr . , Volontär am Gymnasium in

Heidelberg , zur Stellvertretung an das Gymnasium in
Wertheim .

B. Volksschulen :
Frachter , Felix , Schulverwalter , von Horben nach Ober -

homberg , A . Ueberliiigen .
Mart , Karl , vergl . vorletzte Mittheilungeu , bleibt als Haupt¬

lehrer i» Dettighofen .
ZLeck , Karl , Unterlehrer in Karlsruhe , als Hilfslehrer nach

Oftersheim , A . Schwetzingen .
Neil , Moritz , Schulkandidat , als Uuterlehrer »ach Nohrdorf ,

A . Meßkirch .
Meulek , Karl , Uuterlehrer , von Niefern »ach MünzeSheim ,

A . Brette » .
ILenerke , Karl , Echnlkandidat , als Hilfslehrer nach lieber »

auchen , A. Villinge » .
Mrachat , Johann , Unterlehrer , von Grießen nach Aach ,

A. Kuge » .
FLreinich , Wilhelm , Schulkandidat , als Unterlehrer nach

Jmpsingeu , A . Tauderdifchofsheim .
xieöm , Peter, Uuterlehrer in Baierthal , als Schulverwalter

nach Grabe » , A . Karlsruhe .
Disch , Adolf , Schulverwalter in Kleinlaufenburg , al » Unter¬

lehrer nach Karlsruhe .
Döther , Heinrich , Schulverwalter , von Wittlingen nach Ueber-

lingen a . S .
£>off , Karl , Echnlkandidat , als Uuterlehrer nach Illingen ,

A . Rastatt .
porner , Karola , Unterlehreria in Villinge », wird Hanpt -

lehreri » daselbst .

„ Dann muß ich TonnbcrgS Einführung hier im
Hause noch um einige Tage verschieben "

, hatte Gerhard
ruhig erwidert.

„ Ja , ich bitte darum"
, versetzte sie, und , dnrch

Gerhards Ruhe gereizt , fügte sie heftig hinzu : „Er kan»
mir ja schreiben , so oft er will" .

„ DaS wird ihn wenig entschädigen "
, gab Gerhard

kühl zur Antwort, „ er brennt vor Ungeduld , Sie als seine
Braut begrüßen zu können" .

Viola biß sich iu di« Lippe», daß sie bluteten , allein
sie sagte kein Wort .

Zwei Tage später zeigte Viola an, daß sie bereit sei ,
Tonnberg zu empfangen , und als der junge Manu kam,
trat sie ihm mit freundlicher Liebenswürdigkeit entgegen .

Tonnberg ergriff iu überströmender Leidenschaftlichkeit
ihre beiden Hände, die er stürmisch iuimer und immer
wieder küßte , bi» sie ihm dieselbe » nach einem verstohlenen
Blick auf Gerhard entzog.

Bo» mm OM kam Tonnberg täglich ; seine geschmeidige,
einschmeichelnde Art hatte ihm bald das Wohlwollen der
Präsidentin gewonnen , die ihn von früher her nur flüchtig
gekannt, »nd Viola fand sich bald i» die Bolle der ver¬
götterten , angebetete» Braut.

Ihre Schönheit erregte Aussehen überall, wo sie hinkam
und weuu sie ihr Glück in der Bewunderung der Welt
suchen wollte, so konnte sie vollkommen zufrieden sei».

(Fortsetzung folgt.)



Badische Presse.£ Sette 2.
Otfert , Karl , «U Schulverw. nach Grafenhansell, A . Ettenheim.OÜsl, Lina , tlnterlehrerin , von Ottenau »ach Rastatt .
Orath , Otto . Schnlkandkdat, als Uitterlehrer »ach Oberweier,A . Rastatt .
A«i< «uSutz, Otto, Schukvenvalter in Ettlingen , al » Hilfs¬

lehrer »ach Malsch, A . Ettlingen .
Eeierhaas, Georg ,

' Schnlverwalter , vrgl . vorletzte Mit-
theiluugen, von Steinach »ach Satteldach, A . Mosbach.- erspacher , Remigius , Schulverwalter in Sinzheim, als
Nnterlehrer nach « reffer» , A . Bühl.

chödtler, Emil, Schnlverwalter in Ulm , A . Bühl , als Nnter¬
lehrer » ach Wiesloch .

Anas, Franz, Schnllandidat , als Nnterlehrer »ach Klches-
heim , A . Rastatt.

Käufer , Johann, schnlverwalter , von Schallbach nach Fischingen ,
A . Lörrach .

Kartmann, Heinrich , Schnlverwalter in Wattdorf , als Nnter¬
lehrer »ach Niesern , A . Pforzheim.

Kanth, Adolf , Hilfslehrer in Dietlingen , als Nnterlehrer nach
Wollbach , A . Lörrach .

Keck , Friedrich, Nnterlehrer in Pforzheim, als Schnlverwalter
nach Sennfeld , A , Adelshrim.

KerSss, Karl , Schnlkandidak , als Nnterlehrer nach Büchig ,A . Brette» .
Koffmeister , August, Hilfslehrer iu Berghansen, als Nnter¬

lehrer »ach Durlach.
Köhler, Charlotte, Schulkandldati» , als Unterlehrerin nach

Mannheim.
Konrad , Hubert , Nnterlehrer, von Horrenberg nach Dax-

landen, A . Karlsruhe .
Kourad , Wilhelui, Nnterlehrer, von Oberweitr , A. Lahr,

nach Pforzheim.
Krug, Anrust , Schnlverwalter in Vimbuch , als Hilfslehrer

nach G reffer», A . Bühl .
Feiöinger , Josefine , Schulverivalterin in Vittinge» , wird

Unterlehrerin daselbst .
Kienssarv , Karl , Schnlverwalter in Eisenbach , als Nnterlehrer

nach Äriehen. A . Waldshut.
Mall , Otto , Nnterlehrer in Elchesheim , als Hilfslehrer nach

Mambach, A . Schlniau.
Marzknf , August, Hilfslehrer , von Neuthard nach Bietig¬

heim , A . Rastatt .
Moll, Theodor , Realschnlkandidat und Nnterlehrer in Karls-

ruhe, zur Verwaltung einer Lehrstelle an die Lehrer¬
bildungsanstalt in Meersburg .

$ tff, Hugo, Schulkandidat, als Nnterlehrer nach Söllingen,A . Rastatt .
Keß , Friedrich, Schulkandidat, al» Nnterlehrer nach Ober¬

weier , A . Lahr.
Krean», Franz , schnlverwalter , von Bollenbach nach Unter-

prechthnl , A . Waldkirch .
Wetri , Friedrich, Schulkandidat, al» Nnterlehrer nach

Haningeu, A . Lörrach .
Jtfttxtt , Konrad, Realschnlkandidat, al» Nnterlehrer nach

Karlsruhe.
Neuner , Lr nhard , Unterlehrer in Mühlingrn , als Hilfslehrer

»ach Eichsel , A . Schopsheim .
Müderer, Friedrich, Hilfslehrer in Sipplingen , A . Neber-

lingen, wird Schnlverwalter daselbst .N«g«r, Josef, Nnterlehrer, von Illingen »ach Muggensturm,A . Rastatt .
Schlosser, Hugo, Hauptlehrer , von Oberhomberg nach Bod-

man, A . Stockach.
Skeidliuger , Georg. Schnlkaiididat, al« Nnterlehrer »ach

Denkingen . A . Pfnllendorf .
Stein , Karl , Unterlehrer in Baden , , l» Schnlverwalter nach

Zwingenberg, A . Eberbach .
Stoöer , Karl , Nnterlehrer in Hauingen , als Schnlverwalternach Mappach , A . Lörrach .
Stütz, Wilhelm, Nnterlehrer in Dnrlach, al» Hilfslehrer nach

Mannheim. " " -
Streißich, Julius, Nnterlehrer , von Söllingen, A . Rastatt ,nach Hange » , A. Lörrach .
Irnnz , Johann, Nnterlehrer in Denkingen , als Hilfslehrer

nach Seelfinge» , A . Stockach.
Mächler, Wilhelm, Hilfslehrer i» Huchenfeld , als Unterlehrer

nach Baierthal , A . Wiesloch.
Mäkdi», Friedrich, Schnlverwalter , von Glashütten »ach

Dosfeubach, A. Schopsheim .
Matz, Emilie , Untrrlehrerin , von Wiesloch nach Altschweier ,A . Bühl .
Mang , Franz , Ichulkandidat , als Nnterlehrer »ach Mühlingen,A . Stockach.
Meckerte , Fridolin , Ichulkandidat , als Nnterlehrer » ach Berma¬

tingen, 21 . Neberlingen.
Zimmerer , Nikolaus, Schulkandidat, als Nnterlehrer nachOttenau , A . Rastatt.

Badische Cheouik.* Mann heim , 3 . Mar . Bei den Stadtröthen und
StadtverlkkVMir » hiesiger Stadt zirkulirt zur Unterschrift eine
Zustimmungsadresse , welche an die am Sonntag den
S . dT- Mr^ '-MMn ^ stattfindend- Versammlung stüdtischerVertreter zur Bekämpfung der Um stü rz » or laae gerichtetist. Dieselbe geht »uh von StadtrökhrnunoWaMÄordiietenaller Parteien .

r - Steinsfurth (2t . Sinsheim), 2 . Mai . Gestern Mittag
erschien hier unerwartet der großh. Oberstaatsanwalt v . Duschmit einer Kommission de» großh: Amtsgericht» Sin »h«im .Der Schauspieler R . Frank stand schon längere Zeit im
Verdacht, falsch geschworen zu haben. Die Untersuchungführte dazu, daßF . sofort verhaftet mrü in da» Amtsgefängniß
nach SiiGhtiu » »dgeführt » »»de. Di« Ehefrau derselben »er.
llützt gegenwärtig auch rlnr sechsviouatllch ? kge '̂

. >!guiststr .ife
wegen Mißhandlnitg ihrer Stiefkinder . Dir nm» verlassenenKinder müssen einstweilen auf Gemeindrkosten in Pstcge ge»
zeben werden , ii » sie nach Bundenthal , König» . Bayern , wo
ft« heimathberechtigt find, verbracht werden können .

, 7 IroWer - » 2 . Mai . Für de» diesjährigen Gau¬

tag des Verbandes der Breisgau er Gewerbe-
Vereine bestimmt « der dieser Tage in Freiburg zusammen¬
getretene Gauausschuß den 26. Mai und wählte Herbolzheimal« Versammlungsort. Zum Gau gehören die Gewerbevereine
von Brersach , Gmmendingen , El,ach , Ettenheim, Freiburg .
Herbolzheim , Kenzinge » , Lahr und Staufen . Auf die Tages-
ordnnng wurden folgende Punkte gesetzt : I . ThätigkeitSberichtüber das ablaiifende Jahr ; 2 . Mittheilungri » über die Aus¬
stellungen in Strahlung und Karl »ruhe ; 3 . Referat über den
Gesetzentwurf , betr. den »»lauteren Wettbewerb und da« Sub¬
missionsverfahre » ; 4. Berathung über die Nachtheile des
Hausirhandelr, das Detailreisen und die etwaigen Mittel zur
Abhilfe ; 5 . Bericht über die staatlich unterstützten Lehrlings-
werkstütte» ; 6 . belehrender Vortrag über die in diesem Jahre
seitens des Reichs zu verairstaltenden Erhebungen für eine
Gewerbestatistik .

Theater , Kunst und Wissenschaft.' Orohh . Kostheater Karlsruhe . Am Dienstag den
7 . Mai wird Pailleron ' s Lustspiel . Die Welt , in der man
sich langweilt "

, neu einftudirt , in Szene gehen und Donners¬
tag den 9 . für die Abonnenten der anderen Tour wiederholtwerden . Die Hauptrollen des Stückes liegen in den Händender Damen Kachel, Petzet, Höcker, St . Georges, Bichler und
der Herren Hang , Höcker, Mark, Waffermann . Die Oper
bringt am Sonntag den 5 . . Undine"

, ani Freitag den 10.
« Der Barbier von Sevilla " , mit Fräulein Gleis aus Dessauin der Partie der Rofinr und da« Tanzspiel . Ein Frühlings »
träum "

, am Sonntag den 12. . Die Hugenotten " . Die mehr¬
fach angelündigte, zu Gunsten der Genoffenschaft deutscher
Bühnenangehöriger stattfindende, einmalige Vorstellung der
stranh 'sche » Operette . Die Fledermaus " wird am Montag
den 6 . stattfinden. Die Hanptpartie » liegen in de» Händender Damen Mottl , Reuß, No « und der Herren Gerhäuser,
Rosenberg , Nrbe, Reiff. Die kleineren Rollen haben in An¬
betracht des wohlthätigen Zwecke « die ersten Mitglieder des
Schauspiels in der bereitwilligste» Weise übernommen.

Neueste Nachrichten .
Berlin , 3 . Mai . Der Vorschlag einer inter¬

nationalen Währungs - Konferenz , die der Reichs¬
kanzler in seiner bekannte» Erklärung in Aussicht gestellt
hat , soll nun ausgearbeitet sein und dem Bundesrathe
nächstens zugehen. Es wird sich zunächst fragen , ob sich
im Bundesrath eine Majorität dafür findet . Wie nach
der „Ff . Ztg .

" verlautet , werden die süddeutschen
Staaten dagegen stimmen , auch von de» Hanse¬
städten steht das wohl fest .

BermischteS.
Merlin , 2 . Mai . Vor dem Schwurgericht des

hiesige» Landgerichts U hatte sich heute die 3ljährige Frau
der Arbeiters R o t t k e zu verantworte» , die mit ihrem Mann ,
einem notorischen Trunkenbold, seit Jahre » in unglücklicher
Ehe lebte , fast täglich von demselben mißhandelt wurde, sodaß
fie in letzter Zeit bei Nachbarn mit ihren Kindern Schutz
suchen mußte und in der Nacht vom 2. zum 8 . Februar ihre»
Mann , als er wiederum trunken nach Hause gekommen war
und fie mißhandelt hatte, im Schlafe mit einem Stück Holz
erschlagen hatte. Sie war der Thal geständig , behauptete
aber, in der Nothwehr . al» ihr Mann sie von Neuem
überfalle », gehandelt zu haben. Auf den Antrag de- Ver>
theidiger » Wurde außer de, aus vorsätzliche Tödtung lautenden
Schuldfrage noch vie Nebenfrage auf schwere Mißhandlung mit
tödtlichem Erfolg gestellt . Der Staatsanwalt bat die Ge¬
schworenen, die Angeklagte der vorsätzliche» Tödtung für
schuldig zu befinden , aber ihr mildernde Umstände zuzubilligen.
Der Spruch der Geschworenen lautete auf nicht schuldig iu
Betreff beider Fragen , worauf die Angeklagte frei¬
gesprochen und sofort aus der Hast entlaffeu wurde. (Ff . Z .)

Telegramme der „Badischep Presse.
"

Berlin, 3 . Mai . Die Maisrstzeitulig des „Vor¬
wärts" wurde heute nach dreistündi -er Verhandlung
vom Gericht freigegrben .

Bilsen, 3 . Mai . Die 42 jährige Gattin des
Maschinenmeisters Wüst in der Poppiuschen Druckerei
versuchte Rachts ihren Gatten im Schlafe mit einer
Hacke zu erschlagen. Der Mann wurde jedoch nur
leicht verletzt und flüchtete zu Polizei . Während dieser
Zeit schlitzte sich die Frau den Leib mit einem Rasir-
meffer ans. Die Ursache dieser That ist Eifersucht.

Belgrad, 3 . Mai . Der gestern hier eingrtroffene
Exkönig Milan beabsichtigt heute mit dem Orient-
Expreßzug über Wien und Genna nach Rom zu
reifen . «

Brüssel, 3. Mai . Hiesige Blätter melden, daß
die Regierung anf Annahme der Vorlage, betr . die
Annexion des Kongo , bestimmt rechne .

Paris , 3 . Mai . Der „Temps" verösientlicht ein
Telegramm auS Petersburg, demzufolge die Unter¬
handlungen betreffend die Ansdehmmg des Bündniffes
gegen den Friedensvertragvon Schimono,

'
eki;fortdauern .

Der chinesische Ministerrefident hat mit semrr ganzen
FamNie nebst Gefolge Paris verlafsen und sich heute
nach China eingrfchifft. .Londo«, 3 . Mai. Dem „Standard " wird ans
R»m gemeldet : Der Papst übergab den Kardinalen
und Ordrnsgeneralen re. ei» längeres Schriftstück als
fein politisches Testament . Rach Betrachtung der
Lage des heilige» Stuhle- bittet der Papst die
Kardinale , die Wahl des nächsten Papstes «ach
Möglichkeit j« beschleunigen, um Muken von außen

_ _
M

'

)
»der der Eifersucht fremder Mächte nicht Zettpl laffem /die freie Abstimmung der Kardinale zu beeinflusse»oder de» ne« gewählten Papste Schwierigkeiten zu be¬
reiten . Al» die Absicht de » Schriftstücke» erscheint ,bei der Wahl des Nachfolgers zu sichern , daß di»
Politik des Papstes fortgesetzt » erde.

London, 3 . Mai . „Times " . „Standard" And
„Daily RewS " veröffentliche» Telegramme ans Winz
und Odessa, wonach Rußland anläßlich der bevor,
stehende » Krifis « ft Japan dedentevde Mstunge»»« nimmt.

Deutscher Reichstag .
Berlin , 3 . Mai .

Die Vorlage betreffend Aushebung de» Bürg« .« eister-Gesttzes für Elsaß -Lothringen wird i» dritter
Lesung debattelos angenommen.

Es folgt Berathung des Rachtragsetat», betreffenddie Eröffnungsfeierlichkeiten des Rordostseekanals .
Staatssekretär v . Bötticher motivirt die Roth .

Wendigkeit der Abhaltung eines großen internationale»
Festes z» Ehren der Eröffnung des Kanals und er»
bittet die Genehmigung des Nachtragsetats.

Abg. Bebel (S .) weist darauf hin . daß bereit»im Jahre 1846 Marx und Engels die erste Anregung
zum Rord -Ostsee-Kanal gegeben haben . Mit Rück¬
sicht darauf hätte seine Partei der Erbauung de»
Kanals zngestimmt . Freilich waren fie dabei der An¬
ficht. daß die militärischen Zwecke den kulturelle »
weichet « würden .

Den Rachtragsetat könne jedoch feine Partei nicht
bewilligen , schon im Hinblick auf die in Ansficht
stehende Umsturvorlage .

Abg . Richter (frs. Volksp .) ist geneigt, den Rach-
tragsetat zu bewillige », bedauert jedoch , daß man die
Vorlage nicht schon im März vorgelegt habe , um sich
über die Einzelheiten der Feier äußern zu können.In der zweitenz Lesung, welche alsdann sofort
vorgenommen wird, « erde » die Ausgaben genehmigt .

Faneilieuuachrichteu.
Auszug au » den Standesbücher « Karlsruhe .

Eheaufgebote : 2 . Mai . Wenzel Helm vonKaaden ,
Handschuhmacher hier, mit Emilie Werner von Girlachsdorf.— Emil Graß von hier, ErpeditionSasfistent in Pforzheim, ,
mit Luise Ludwig von hier. — Wilhelm Schneider von Wbs-
fingen , Schuhmacher hier , mit Therese Linder von Steinenstadt . :

Eheschließung : 2. Mai . Joseph Enz von Nord»;weil , Kutscher hier , mit Therese Graf von Faulenbach.

Telegraphische Kursberichte
3 . Mai .von:

Oesterr. Kreditaktien
Oesterr. Staatsb .-R.
Lombarden
8°/« Portug. St .-Anl.

Frankfurt « . M . (Anfangskurse ).
335V*
362 V*

89 '/-
26 .-

Tenden,

Egypter
Ungarn
Disconto Coni.-A.
Gotthardbahn-A .

fest .

105 .20
102 .80
216.90
183.16

Frankfurt a . M . (Schlußkurse 1., 2 Uhr 37 Min.)
Wechsel Amsterdam 169 .10

, London 201 .62
„ Paris 81 .12
„ Wien 167 .35

PrivatdiSconto 1 °/«
Napoleons 16 .21
1°/» Deutsche Reichsanl . 106 .55
3"/» „ . 98 .30
47» Preuß Eonsols 106 .10

Frantfur » • -
47» Spanische Ext. Ti —
87° Zolltürken 102 .—
17» Türk . QM. D. 26 .30
47« Ungarn 103 .10
5° o Argentin « 53. —
67o Mexikaner 82 .80
Berliner Handelsges.-Rkt. 157 '/-
Dariustädter Bank- „ 151 .—
Deutsche Bank- „ 181 .90
Dtskonto -Conimandit 217 .90
Dresdener 156 .—
Oesterr . Länderbank 237.—

„ Lredtt , 3357.
Hessische Ludwigsb . 11930
Lombarden 89.—

«7° Bad. Sl . -Obi . i. G. 105.0»
«7 » „ „ i . SKI. 105 .30
57 „ « riech . E. » . 33.40
47» ,, Monopol. 37 .—
57° Italien . Rente 87 .90
47 ° O-st. Goldrente . 103 .45
4 l/s7o ii Silberrente 84.95
5«/° „ 1860er Loos» 134.40
47*7° Portugiesen 36 .90
III . Orientailleihe , 67 .55

« . (Schlutzkurse II ., 3 Uhr — Min ).
Staatsbah »
Elbthalaktien
Schweizer Rordostb .« mMittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Rordd . Lloyd

NachbSrs «.
Oest. Kredit -Akt.
Disconto-Commandtt
Staatsbahn
Lombarde »
Tendenz : schwach.
Russen

362.-
245&
139 .20
93 .10

128.20
62.10

10U0

3337»
216.70
360*/«
89.-

S19L»

Kredit-Aktien
*

247 .25
Disconto -Eommandit 216.60
Staatsbahn 179 .30
Lombarden 44L0

• Milt » .
Kreditaktien 246 .—
Diskonto -Sommandtt 216.70
Lombarden 44.10
Russische Roten 219.—
Bochum« Gußstahl 146 .40

Auf stärkere Realifirung
schwach . Fond»
Franzosen.

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknote«
47« Ungar»

3*/« Rente
Spanier

Berlin (Anfangskurse ) .
Russische

'
Rot« 219J0

Laurahütte 131J0
Harpener 143 .10
Südbahn « chbch 10.963

ichlußkursel .
Gelsenktrchener Bergwerk 162 .40
Laurahütte 131.10
Harpener 14320
Privatdiskont» l%

in Montan, Banken Tendenz
rrsnvirt . Bahnen schwankend , besonders

Wie« (Borbörse).
400*/, Papierrente
4287, Oesterr . Kronenrente

105.37 Länderbank
59.85 Ungar . Kronenrente

123 3̂0 Tendenz : schwach.
Part ».

102 .32 ! 37» Portugiesen
717* I Banque Ottoman^

9ft U>J « into

101 .40
101 .60
287.10

99.20

25 '/-
728.—"
flfS



- ieboiShrim

Nsli»chr»u,ichti»z.
Montag de« 6. b. M .,

Nachmittags 1 Zihr ,
lütt die Gemeinde LiedolSheim im
Rathhaus« daselbstuachbezeichnete Fisch»
wafler auf 12 Jahre in öffentlicher
Steigerung' verpachten :
I . Herrmwafferkanal. Anschl. 80 M
8. Bauerngraben , nebst

Graben i. Grundwald „ 6 „
3. Altneuloch . . . . m 1 *
4. Rruloch . * *> „
5. 13. Bruch und Stein-

löchcr . . * „
6. Alter Bruch . . . , 10 „
7. 17 . Bruch und Eras -

lohmackerloch . . . „ 15 „
8. Dorfwiesenloch . . „ 5 „
9. Oder- und Rheinstück „ 10 „
wozu Pachtliebhaber hiermit einer
laden werden . 6814

glrtoWJjeim , den J . Mai 1895 .
Da- Bürgermeisteramt

Hager .
V.-A . Geiß .

Fr. Tierbächer ’s
1. Südd . Privat -DrteKtiv-Inftitut
München , Westenriederstr. 13/1 .
Auskünfte, Beobachtungen, Er¬

mittlungen, Ausforschungen rc . rc .
an allen Orten des In - u. Aus¬
landes bei strengster Diskretion .

I
n a a Briefmarken, ca . 160
( ) l | ( l Sorten 60Pfg . — 10 ver -vvv schied. Sberfe -ische2.50M .

120 Icffm europäische 2 .50 M . b . 8 .
2«oKms >er,hI !irndorg. änK .Iausod .
vnrrn « Sie Geflügel kauf , bitte
nfilOr gratis u. frk. mein Preis .A/UIV1

_ bi,c& ü. d. beste Nutz , n
Zachtgeflügel d . Welt und fämmtl .
ZNchtgeräthe z. verlang. — Feinster
naturt . Apfelwein Mk. 16. — 100
Ltr., von 30 Ltr. an geg. Nach» . —
Lrsf , Geflügelz. u . Obstpark, Auer¬
bach, Hessen. 8130*

- San Remo - i
Veilchenpulwer zumParfümieren
von Kleidern und Wäsche. Sehr
lange nachhaltend . Mk. 1 und 1 .50.Man achte genau auf Schutzmarke
»nd Firma Kuhn » Pars ., Nürnberg .
Hier bei A. Kiefer , Frist, Kais« str. 92
jUaHaemer , Hof -Frist, Marktpl. 5.

Hausirer,
ordentliche Leute, für leichten

Wedarssartikek
gesiicki. Etwas Kaution erforderlich .

Offerten unter « . 5750 befördert-md . Moffe in Karlsruhe . 5931 .8.2

&

F

Um 13000 1.
feil: ein gut gebautes, zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit 7
Zimmern, Küche, 2 Mansarden,besonders siebendem Stall - Ge¬
bäude mit Scheune, Hof und
großem Garten . Befindet
sich in einer reizend gelegenenAmts» u . Fabriksladt des Breis¬
gaues (Eisenbahnstation) und
eignet, sich sowohl als ange¬nehmer Landfitz , wie auch ,der Lage und des großen Platzes
halber, für Gcschästszwecke. Ein
Theil des Garlens könnte als
Bauplatz verwerthet werde «.

Auskunft durch 5368 .3.3
Altert Rotzingerin Freiburp i» b .

Badische Presse.

Arbeiterbildungsverein.
Am SamStag de « 4 . Mat l . I . , Abends 8 Uhr

beginnend, findet unser diesjähriges

Stiftungs -Fest
verbunden mit

Bankett nnd nachfolgende« Tanz
statt . Die verehrlichen Mitglieder unseres Vereins nebst Familien¬
angehörigen werden hiermit freundlichst eingeladen.

Karten für Einzuführende können bei dem Vorstande in Empfang
genommen werden . 6884

Iber Vorstand .

Weiirprsbe -Tag
bei Ernst Volpp,

.
issionär in Freiburg i. B.

^ '
' 6 g fern 10 . « ttfe Samfltag den 11 . Mal ,

jeweif- m Vormittags 10 Mr bis Yachm. 1 Hthr,im < ,nle der „Alten Burse", - erthot-flraße 5,eine Treppe .
Anmeldungen belieben bis Montag de« 6 . Mai , Einsendungenvon Proben in je zwei ganzen Flasche» biS spätestens Dienstag den7 . Mai zu geschehen. 6355

ZiehTings-Listen
der

Frankfurter Pferfermarkt-Lstterie
sind zu haben pr . Stück 10 Pfg . in der

Expedition der „Badischen Presse“.
Nach Auswärts gegen Eiiisendung von 13 Pfg . in Briefmarken!

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Klavierunterricht
wird gründlichertheilt von einem Fräu
lein , welches schon längere Zeit daS
Konservatoriumbesucht u. gut zu unter¬
richten versteht . Honorar 1 M - d. St .

Gefl. Offerten nimmt die „Bad . Pr ."
entgegen unter Nr. 5731 . 6.5

Agent
der Eonfectionsbranche für den Ver

kauf von
Steifleinen

von einem renommirten Weberei-
Etablissement für den hiesigen Platz
und Umgebung gesucht . Offerten
mit Referenzen unter Nr . 6295 an
die Exp. d . „Bad . Presse" erb . 2 .1

verkaufen:
Kunstmühle,

40 pferd. Wasserkraft, neuester Kon¬
struktion , leistungsfähig , rentabel ,
ist mit oder ohne Ländereien krankheits¬
halber zu verkaufen. Erforderliche
Anzahlung ca. 30—40000 M . Selbst -
käufrr beliebe» sich zu wenden an
6099 I . B . Stöckle , Karlsruhe ,

— Villa —
tu Ueberlingen , reizend am See
gelegen, nach modernem Styl erbaut
(7 Zimmer) nebst 30 Ar großen Obst¬
garten, preiswürdtg zu verkaufen
durch I . B Stöckle , Karlsruhe ,

Lsrisrulw '▼'
Frankfurt g.U?

^ Amaiienstr . 46 Kaiserstr . 1

RUDOLF HOSS EI
flnnoncen- ltnnahinB ]

pür alle Zeitungen und Zeitschriften ^
Orlginal - Zeltung » - Prel » «
Kosten - Anschläge » Rabatt |

ltM ^ 18

3 - raelitische Gemeinde .
t Freitag den 3. Mai :- «ndgottesdienst 7- Uhr.

„ Samstag den 4. Mai :- kngmgottesdienst ,« chrkfterklärung ' •
MptgotteSdienst 9
^ugnrdgottesdienst . 8- 4bhath>Äusgang 8"
E An Werktagen :
? «rgrngottesdienst g-
Mmittagsgottesdienst 6 '
«« ndgottesdienst 8" .

Religions -Gesellschaft.
« .. . - Freitag den 3. Mai :* « ath-Anfang 7» Uhr.

Samstag den 4. Mai :
MS «l«° ttesdicnst 7» ,e ^ u'tagsgottesdienst 5 ,^ bath-Ausgang 8- '

dln Werktagen :
L ^ srngottesdienst ^ 6 '» .^ FNtttagsgottrSdienst 7 „

„Die Geissel“
illusirirte humoristisch -satyrische

Wochenschrift
erscheint jeden Samstag in München .

„ Die Geissel *6
beschäftigt sich vornehmlich mit de»
Angelegenheiten des Landes und den
Vorgänge» in der Residenz und unter¬
zieht die Vorkommnisse des öffent¬
lichen und gesellschaftlichen Lebens
einer mit Humor und Satyr « ge¬

würzten Kiitik.
„ Die Geissel “

.„»'
-Luch nur 60 Pfenig.

Bestellungen nehmen alle Post -An¬
stalten entgegen. Einzelne Nummer

5 Pfennig . 3621 .3 .1
„ Die Geissel "

hat sich während ihres kurzen Be¬
stehens rasch die Gunst des Publikums
erworben und weist eine respektable

Auflage auf.
Inserate finden in kaufkräftigen

Kreisen weit« Verbreitung .
Wir laden hiemit zum Abonnement

und zur Insertion höflichst rin .
Hochachtungsvollst

Redaktion und lfeHag
der „ Geissel “ .

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri «
ka fahren will , wende
sich an 8071*
F. Kern, Karlsruhe ,

Kreuzstrah « 9,
obrigkeitl. conceff Ge¬
neral -Agent für Baden ,

Billigste Bezugsquelle !|
V» Liter Bierflaschen mitf

Patentverschlnst— ca . 600 Gramm schwer, Prima -
Qualität — 2185 .5.31

notire p. 1000 Stück : 110 Mark s
p . 100 ,. 12 „

Selterflasche «, Weinflaschen, !
Senfbüchse », Bierseidel re.

— Muster zu Diensten. —
H . Kügler, Glasmanufaktur,Plauen I. V.

flllßißt

KachklkSkichkit.
Eine sehr gut gehende Kunst - und

Bauschreinerei m. Maschinenbetrieb,
eine der ältesten und bestcingeführtrn
in Strafiburg , mit treuer und an¬
hänglicherKundschaft , ist anS Gesund¬
heitsrücksichten unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufe» , Offerten
unter H. 8171 an Rudolf Mosae »
A»n .- Exp „ Stratzbnrgi E . 6235.2.2

Ku. Rothweine , deutsche, belirbt
u . empfohlen , 100 Ltr . M . 54 u . 75.
Reinheit garantirt . Proben v. 30 Ltr.uni . Nach« . G . Weis » Ml , Küfer .Heppenheim , a , d . B-rgsrr . 6067

Karlsruher Firmen
inferire»

für Nliitelbaden
einzig vortheiihast

in dm

( Auflage Svvv ; s. -d . Aemter
Achern , Bühl , Kehl, Ha-
« auerland das verbtzeitetste, für
Oberkirch, Osfenlmrg, Ra¬
statt und Badei » stark ver¬

breitetes Blatt .)
Billigste Berechnung ;

Wiederholungen mit hohem
Rabatt . Probe - Nummern
gratis «nd franco.

Man wende stch zcfl. an die
Expedition der Mittelhad .
Nachrichten in Achern .

X 5449 .3 .8

Liegenschastsverkanf .
Habe stets all« Arten Häuser, Villen

und Bauplätze für Wirthc , Metzger,Bäcker und Private zum Verkauf,
Tausch oder Pacht vorgemerkt. 3108

Gefl. Offerten an K. F . Schwester ,
Karlsruhe .

'

ptaitiit *
«in bereits neues, ist sehr billig »n
verkaufen . Näh. unt . Nr . 6177 in
der Exp , der „Bad . Presse" . 3 .2

Ein sehr gut erhaltenesHarmonium
ist äußerst billig zu verkaufen,
llorrvustragge 16, Hinter¬
haus , 2 Treppen . 6145 3 .3

Verein selbstständiger Gärtner, I
Lokal : „ Wetfier Büren ."

Jeden SamStag :
V er eins - Abend .

Tages -Ordnung :
Bericht über die letzte General -Ver¬

sammlung .
Um pünktliches Erscheinen bittet

62jB De» Borstanb .
Gäste, auswärtige und hiesige selbst

ständige Gärtner » find freundl . «in¬
geladen .

2,1 Fahrräder . 6337
Tonrenmaschinen mit Pneumatik ,

elegant ausgestattet, inkl. Laterne unter
einjähriger Garantie einschließlich der
Gummireifen M . 230.—, 1 gebrauchtes
Fahrrad mit Kugelsteuerung, gut er¬
halte » , M . 50.— , 1 gebrauchtes Fahr¬
rad mit Kugelsteuerung, aut erhalten ,M . 70. —, 1 gebrauchtes Fahrrad mit
Kissenreifen , Rahmenban und Kugel-
steuerung M . 90 — , 1 gebrauchtes
Fahrrad , Pneumatik , SOI. 150.—, 1
straßenracer , sehr gut erhalten , mit
Pneumatik (Adler) M . 185 sind zu
verkaufen . F . Sonntag , Friedenstr .24.

ScktrS .
Stellen finden

Ein tüchtiger

Maschinen-Arteifer
auf der Abrichtmaschine bewauoer ^
findet sofort Beschäftigung bei 6338

Markstahler St Barth .
Zwei tüchtige solide Arbeite«
finden gegen gute Bezahlung dauernde
Beschäftigung. Hch. Lackner , Herren«
stratze 40, Laden. 6338

KehrliW-Gksaih.
Einen ordentlichen jungen Mann

sucht Fr . Dietrich . Friseur , Kaiser«
straße 245 , Karlsruhe._ 5178

Stellensuchen
Ein jüngerer kräftiger

Bäcker
sucht Stelle auf feftrt ober später
womöglich in Karlsruhe oder Ett¬
lingen . Näheres unter Nr. 5260 in
der Exp, der „Bad.hPreffe". 3-2

DW^ Stelle -Gesuch .
Ein gut erfahrener Schreiner , der

schon in ersten Geschäften thättg war,
sucht Stelle als Werkführeroder Zeich¬
ner in einer Möbelfabrik oder grö¬
ßerem Baugeschäft . Grhal ! bescheiden.
Schrift !. Anerbieten unt . tt . Nr . 6Ö32
bittet man in der Exped . der „Bad.
Presse" abzugeben . 3.8

Stelle -Gefach.
Für ein Mädchen aus guter Familie,

kurz au« der Frauenarbeitsschule ent¬
lassen , Alter 18 Jahre , wird für so¬
fort oder auf 15. Mai ■eine Stelle
gesucht . Familienanschluß, aus Lohn
wird nicht gesehen. Näheres bei Bor¬
mann August Beck in GernSback
i. M . 6225.3.2

Eine ärztlich geprüfte
Kranken - ftegeriu

sucht sofort Beschäftigung ; auch Ae
schwerste Pflege wird übernommen.6354.2 .1 Amalienstraße 17 patt . '

Zu vermiethen
Lessingstrasse 45

parterre , nächst der Kriegstraße ist
rin schön möblirteS Zimmer auf
LS. Mai billig zu vermiethrn .
Atcheffelstraße 46, 4. Stock rechts ,

ist für 2 solide Arbeiterein schönes
großes Zimmer mit freier Aussicht
zu vermicthen. 6368
E an möblirteS Zimmer , nach der

Straße gehend, ist an ei« solide«
Fräulein sogleich zu vermiethrn. Näh .

Mrgerstrafie L6 im 2. St .

Aügartcnstraßc 39,
parterre , ist ein gut möblirteS, ans
die Straße gehendes Zimmei * an
einen befferen Herrn oder Fräulein
sofort zu vermiethen ._ 6022.M

Wielandstraße 16
ist eine schöne Helle Werkstatt auf
23 . April oder später zu vermiethrn.

Nähere« im Laden . 5404*
Mühlburg .

ES ist ein sreundlicheS

mit 3 Zimmer» nebst Zugehör aus
den 23. Juli an eine solide Familie
zu vermiethrn : Hardtstratze 1, neben
dem Schulhaus . 6321

Mühlbnrg .
Hardtstratze 31 find zwei kleine

Wohnungen von 2 und 3 Zimmer,
Küche , Wasserleitung und Zugehör
auf 23 . Juli zu vermiethe » . 6268 23

Landaufenthalt .
In bei Nähe von Karlsruhe naham Schwarzwald sind in einem schöne,

Haus für den Sommer einige Zimmemit oder ohne Pension zu vermiethe»
herrliche Gärten , gute Luft u. mäßigPreise . Offerten unter Nr . 6) 37 ai
die Exp der „Bad Presse." 3.!

Ein 4)evd,
welcher sich für eine kleinere Wirtb -
schatt oder Kostgebcrei eignet , ist
billig zu verkaufen . Nähere ? Bür -
«erstrafie Nr . L. 6330.2.1

Gin (elir guter ilertf
mit Knpferschiff , mittl . Größe , aufs
Land geeignet , ist billig abzugeben:
6331 Waldhornstr . SS , parterre .

Miethgesüche
Ölietne ruhige Familie sucht eine« l Wohnung , 2 Zimmeru . Zugehörauf 23 . Juli , Bahuhosstadttheil. Off.unter k . 6327 an d . Ex. d. , B. P, -

Stallung für ein Pferd , Hem
speicher nebst Wohnung von 2 bis
3 Zimmern wird aus 23. Juli ;umiethe « gesncht . Zu erst . Lur -en-
ftrafie 8 , Beiertheim . 6338



Sette 4. Badische Presse. IWTIO * ,

Die im Jahre 1827 von - ein
edlen Menschenfreunde Ernst Wilh. —Ar« »1- i begründete, auf Gegen seitigkrit und

VrffeuU ich keil beruhende

ikbr«sllkkfilherlN!gsdl»!ks.§.
. . Gotha - — -

ladet hiermit zum Beitritt ein. Sir darf für
sich geltendmachen , daß sie , getreu den Absichten
ihres Gründers , „ als Eigentum Aller, welche
sich ihr zum Besten der Ihrigen anschließen ,
auch Alle» ohne Ausnahme jiidi Nutzen
gereicht." Sie strebtnachgrößterGerrchtigKrtt
und Billigkeit. Ihre fkrschüstserfolge sind
stets überaus günstig. Sie hat allezeit dem
vernünftigen Fortschritt gehuldigt. Sie ist
« ie dir älteste, so auch die größte deutsche

Lrhrnpvrrstcherungs -Anstalt .
verstch ..Ves!and Anfang 1SSS «7» Millionen M .
SeschäftLfonö « .. 202 Millionen M.

Darunter :
Lu verteilend« Ueberschüss« . 33 Millionen M .
5ür Sierbefälle ausbezahlt sell
der Begründung . . . . . 236 % Millionen M .

NirNerwallungskoste « habenstet- nntee
^ oder wenigüber5°/0öev Einnahmenbetragen.

LJt

piiiillfdjiiftQiittmiflljine11. EuipfklKiig .
Einem hochgeehrten hiesigen , sowie auswärtigen Publikum zeige

ich ergebenst an, baß ich das

Gasthaus „Zum Kreuz"
tu Durmersheim

tbenwmmen habe unb am Tonnte g den S. Mai eröffnen werde
ES wird mein ernstes Bestreben sein, meine werthen Gäste mit

einem ausgezeichneten Stoff Lagerbier aus der Brauerei Hatz
Rastatt , sowie reine« Weinen nebst kalte« und warme«
Speise » auf das Beste zu bedienen .

Indem ich noch bitte , mein Unternehmen gefl . unterstützen zu
» ollen, empfehle ich mich inzwischen 6347 .2. 1

Hochachtungsvollst
J . Birnbach * (ß^ ifarny a.

Die Fürstlich Fürstenbergische Maschinen-
Fabrik Immendingen (Baden)

Ibaut al» Spezialität : Turbinen aller Systeme
für Gelalle bis zu 350 w ; Dampfmaschl «
nen und Dampfmotoren mit Präcisiont-
steuerungen unter Garantie für geringen Dumpf-
Terbraucli; Transmissionen nach ganz
neuen Modellen ; Dampfkessel mit und
ohne rauchverzehrenderFeuerung ; Brücken «
und Eisenconstructionen ulh>r Art ; si«.

■betreibt eine grosse Eisen « und
tHetallpiesserei . 2519 *
| Sowohl f« r Actions « als
[ Reaotions « Tu r binen
! » ird ein Nutzeffect von
| 7S bis 80 pCt . garantirt .
(Beschrelbutg und Bremsergebnisse
einer Anlage mit radial beaufschlag¬
ter Turbine in No. 50 der Zeitschrift
des Vereins Deutscher Ingenieure
1893 und 1894 No . 5 Wassor -
ROotorcn f, kleine Kräfte, selbst
in bewohnten Räumen aufstellbar auf

'E der Ausstellung in Strass «
| | bürg i . E . 1894 diplomirt .

— Zeugnisse stehen *u Diensten . -

Nur für Damen !
Ilm thatsächlich eineil zarten und reinen Teint zu erbalte» ,

ist nur eine wirklich neutrale und vollkommen reine stell !
seife von Nutzen . Eine solche ist die außetdem sein parfümirte

Lilienmilch-Seife 666
von Sander & Cie. Stiassbnrg i. £.

Zu haben pro Stück 60 P '
g. in jeder Apotbeke . 1993*

Aei Ansemtanfgaöe
ist schön schreiben nicht nolhwenbig , aber deutlich und bei Namens-
«nterlchriften ohne verzwickte Schnörkel, welche zu Druckfehlern die
» eiste Veranlassung geben und nachher zu Unannehmlichkeiten führen .

Die Expedition der „Bad. Presto.

* 4

4Ö0

SZ&ZTsZZZ 'tßlpZP &j
*Lu/ > '

/ '**•** ä~ gfUi - <£ * * , js * }
ÜjjL * fyu t

tfC( im- fC mÄmt»

ä ;4
«U '

äly H

mim r &f $2t

JS

m
o »

oo

Meine» Mitmenschen
welche an Magenbeschwerden, Ber-
dauuiigsschwäche , Appetitmangel rc.
leiden , theile ich herzlich gem und
unentgeklklch mit, wie sehr ich selbst
daran gelitten, und wie ich hiervon
befreit wurde. 9967.52.39

Pastor a . D . Aypü« in Schreiber¬
hau, (Ricsengebirge).
« Lut« weisse Frauenhemden §
« Nur Mk . 1. 18 g

_ __ o« ■ « Hrr—rm. t£l

CtlmU nttr Bf, S.—, SfAcbthemden,
^ Morgenjackeo , IToien, rnterroek «, sL 8oh3nt «D, Vsttüedae . L« tz«v»Sss«, ZJs BettabenHIrfe, — Alles ebenso “ ■
s preiswUrdig . 1204 .50 . 11 ^
sg Brau« SchwffUrr. DamanwiUoh«« «i’S Vemndtha »^ und Knbrikatlou $8
Z R. A. FR1TZSCHE, —

X SINGEN am Hohmtwiel . ca
Obige Artikel können zu gleichen

Preizen bezogen und Muster einge-
sehen werden bei

Fran Notar Schmidt Vittwa ,
Karlsruhe, Karlstr. 60 .

Schon für 83|4 Mark
liefere50 Mtr . 1Mtr . hohesverzinktes

frachtfrei jeder deutschen Bahn¬
station zur Anfertigung schöner
u . dauerbaffer GartenzBune.Hühner -
höfe , Wildgatter etc. Preisliste
aller Sorten Geflechte und Draht
gratis durch 912. 16. 13
J . Rust ein , Dr£ b

-ir -
Ruhrort am Rhein

T£ol)itticr>tnHcrri
ju beit billigsten Preisen.
C . Markreiter , Gernsbach.
Jeder Auftrag wird sofort aus -

gesührt . » 2052'

11 Neu I

All tz«ill
Feinst parfümirte u. angenehm

wilkende
Ruäkattr6r - !86ikv

dem Andenken des Erfinders
des FabnaveS Earl Freiherr

v . Drais gewidmet vonSander dt Cie.,
Partftmerle Phoenix

. . Strastbürg t. S .^General -Depot für Kailsruh «
u. Umgebung b . Karl Moser .
Waldstr . 69, Karlsruhe .

Die Complcx! Ignöopafeie
heilt sehr oft die sogen , unheil.
baren Krankheiten , welche allen'
anderen medizinischen Behand¬
lungen trotzten . ES liegt daher
im eigensten Interesse solcher
Kranken , welche alle Hilfsquellen
der Wissenschaft ohne Erfolg be¬
nützt haben , sich pon dein Homöo¬
path . Dispensatorium inMo -
tters Travers die Brochüce
„ Eine Entdeckung " gratis « .
franco senden zu lasse » . 5349

Hochfeiner, IN jähriger

. er üjpiic
¥on i. Prüder & Go,

milde und bouquetreich , per Flasche
Mk . 4 .—, bei Adnabmevon 6 Flasehci !
ä Mk . 3 .80 . 601*

V. Jessen , JiarCsnifip ,
Karlstraste S» a .

Kllisermkhl
in bekannt feinster Qnalitäl ,
sowie alle Sorten Weist - und
Broduiehlr ;

ferner sämintliche Suppen
artikel , Drigwaareu . Hülse »
früchte und Dürrobst in nur
vorzüglicher, stets snscherWaare
und zu äußerst billigen Preisen
empfiehlt

Beruh . Kranz , MrhUM §
Wilhelmsteaße 28.

täglich a» f dem Wochenmarkte .

Butter.
Mein « allerbeste Molkerei - Süst -

rahm -Dafelbutter versende täglich
frisch frei durch Post mit oder ohne
Salz 9 Pfund zu M . 9 I . Bilger ,
Biberach a . Rist (Württemberg) .

Prima geräucherte
Vovdevschinken
offerire in Postpacketen zu 60 Pf .
per Psund geaen Nachnahme . 5865 .6 .2
Louis Fischer, Kaistrsiautrrn .

KaßriL feiner Akeilchwaare «.
ILtiirhlittPP 9 Md . nett» francolUfUrDUUSr ant . 6.50 , Bienen¬
honig M . 4.25, Spitzer Nr . 22, Tinste,
(Äalitien . 4*20

Feiufte 4757

ßolKkistr Ttskldittkr .
Wer garantirt unverfälschte und

allcrfeinste Naturbutter zu beziehen
* wünscht, wende sich direkt an I . F .
j Ohms , Burg , Insel Fehmann , Hol-
! stein. Postcolli & 81/, Pfund netto
! per Pfund l M . excl. Porto , in Ge -' binden i 100 Pfund billiger. Wöcheut

licher Versand reichlich 200 Postcolli
n * GBnse, 25 Pid . schw ., die
ftjkLkll - fleißigst . i-egdüdaer der

Welt ; Bruteier d. best.
Rassen ; Zuchtaer&the rc. Preisbuch
kostenlos . Graf , Seflügelpark Auer¬
bach. Hess. 263*

Waaren -'Ä
z . Gesundheitspflege versend.

Gust . Graf , Leipzig . Ausflihrl,
Preisliste g. Freicouv. m drfgeschr. Adr .

llingetragsne Loduirmarke.

» « » , in ■

ist 5717 .5.3

Merker’ s
SalnM-Terpentin-

Seifenpulver.
Zu habenin allen besseren

Geschäften.

Villa
2stöikig , in Oberkirch (Renchthalj
veiegen , allen Ansorderungeu der Neu»
zeit entsprechend , mit 130 Ar große«
Obst - und Gemüsegarten zu ver>.
kaufen . Kauipteis 28000 M . Photo*
graphisch « Ansicht zu Diensten. Koste»»
lose Ansknnft ertbeilt 6102 .2J

I . B . Stöckle . Karlsruhe .

Brodpreise
für di« Zeit vom 1 . bis 15. Mai 1806
nach der Antneldung der Bäcker*

genossenschaft :
Es mutz wiege « :

1 Paar Wecke , a 6 Pfg . 130 <3U
1 Halbweißes 10 Pfg . -Brod 300 «

Das « ro» kostet :
450 Br . Halbweißbrod kosten 14v >
900 Gr . . 0 28 ,
700 Gr . Schwarzbrod 1, Sorte 17 »

1400 Gr . , 1. , 34 ,
700 Gr . _ 2 . , 14 •

1400 Gr . . . 28 ,
450 Gr . Kornbrod 10 »
700 Br. „ 15 »
900 Gr . . 20 .

1400 Gr . . 90 ,
Fl - ischpr- is«

für die Seit vom 1. bis 15. Mai 18*
nach der Anmeldung der SBcfcff *

Genossenschaft: ^
Ochsenfleisch V* Kilo 72 V
Rindfleisch V* Kilo 63 $
Kalbfleisch Kilo 72 *
Schwetneflcklch Vs Kilo 68 ,
HawmePetsch % tM» 64 ,
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